
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 08.12.2022 (14:24) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren 2. Kreisklasse Gr. 2

FSV Dauernheim : SG Bauernheim III 
Mittwoch, 07.12.2022, 20:00 Uhr

Zwei Punkte dank Noblé für die SG Bauernheim III in der 
Herren 2. Kreisklasse Gr. 2

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste der SG Bauernheim III am vergangenen
Mittwoch in der Herren 2. Kreisklasse Gr. 2 beim 6:4 zwei Punkte aus dem Spiel beim FSV
Dauernheim. Den feierlichen Siegpunkt im 9. Saisonspiel des Auswärtsteams erzielte Daniel Noblé,
der mit dem Sieg im zweiten Einzel vorzeitig den sechsten Punkt für seine Mannschaft erzielte. Nach
diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Frank Gräber nun 8 Siege auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Die erfolgsbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen Ott und
Wirth bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Grab und Fleischhacker ab dem Start. Gute Nerven brauchten
die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied
endeten. Auf Messers Schneide stand derweil das Spiel zwischen Dörr / Castellano und Georgius /
Noblé, ehe sich die Gastspieler mit 8:11, 9:11, 15:13, 11:5, 6:11 durchsetzten. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Glücklich über
seinen 3:2-Erfolg gegen Holger Georgius war wiederum der Gastgeber Jörg Ott, ging er doch
zumindest auf dem Papier als sehr deutlicher Außenseiter in die Partie. Auch der Ausgang des
fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Beim
Erfolg in vier Sätzen konnte Edgar Wirth nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem
3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Wenig später ging es beim Stand von 2:2 weiter, als das
untere Paarkreuz an die Tische trat. Eine umkämpfte Niederlage gab es indes für Manfred Dörr beim
2:3 gegen Daniel Noblé. Das war eine ganz schön enge Kiste! Beachtenswert war das Resulat des
fünften Satzes, den Noblé mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Die
gewinnbringende Taktik fehlte Giuseppe Castellano bei seiner 0:3-Niederlage gegen Florian
Fleischhacker ab dem Start. Das musste man neidlos anerkennen. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des FSV Dauernheim und der SG Bauernheim III. Jörg Ott bekam es nun mit Frank
Gräber zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Jörg Ott am Ende mit 3:2 ins
Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war
Edgar Wirth bei seiner 1:3-Niederlage von Holger Georgius dann doch niedergerungen worden.
Genügend spielerische Mittel hatte derweil Manfred Dörr wiederum letztlich an der Hand, um sich
gegen Florian Fleischhacker durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu
Buche. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Deutlich nach Sätzen war
indessen die 0:3-Pleite von Giuseppe Castellano gegen Daniel Noblé. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach dieser Niederlage des FSV Dauernheim geht es nun im nächsten Spiel am 14.01.2023 gegen
die SG Bauernheim III, während die SG Bauernheim III am 14.01.2023 gegen den FSV Dauernheim
antritt.

 Statistik:
 FSV Dauernheim

Doppel: Ott / Wirth 0:1, Dörr / Castellano 0:1 
Einzel: J. Ott 2:0, E. Wirth 1:1, M. Dörr 1:1, G. Castellano 0:2 
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 SG Bauernheim III
Doppel: Gräber / Fleischhacker 1:0, Georgius / Noblé 1:0 
Einzel: F. Gräber 0:2, H. Georgius 1:1, F. Fleischhacker 1:1, D. Noblé 2:0


